
+++ Pressemitteilung +++ 

 

Fridays for Future Neuruppin kehrt mit Fahrraddemo auf die Straßen zurück! 

Neuruppin - Seit Beginn der Corona-Pandemie hat Fridays for Future Neuruppin nicht mehr 
auf den Straßen demonstriert, sondern ist ins Internet ausgewichen oder hat sich im Rahmen 
der Nachbarschaftshilfen engagiert. So konnte weiterhin auf die Klimakrise aufmerksam 
gemacht und gleichzeitig Risikogruppen geschützt werden.  
Doch nun geht es zurück auf die Straßen der Stadt! Am kommenden Freitag, dem 
19.06.2020, beginnt um 16 Uhr auf dem Schulplatz die erste postcoronale FFF-Demo in 
Neuruppin. Besonders ist hierbei diesmal, dass die Demostrecke nicht gelaufen, sondern mit 
dem Fahrrad gefahren wird. Dadurch können Sicherheitsabstände während der gesamten Zeit 
eingehalten und ein eventuelles Infektionsrisiko so minimal wie möglich gehalten werden. 
Das übergeordnete Thema der Demo wird die Verkehrswende sein. In vielen Städten weltweit 
hat der motorisierte Personennahverkehr nachgelassen, stattdessen wurde Fahrrad gefahren 
und die Radwege wurden ausgebaut. In Neuruppin besteht dabei noch viel Potenzial nach 
oben. 

„Die Bedingungen zum Radfahren müssen in der Stadt so attraktiv wie möglich 
gestaltet werden, damit die Menschen keinen Grund sehen, stattdessen das Auto zu 
benutzen.“  
– Emma Kiehm, FFF Neuruppin  

Auch in der etwa um 16:45 Uhr startenden Endkundgebung wieder auf dem Schulplatz sollen 
die gebotenen Abstände eingehalten werden. Dort werden weitere klimapolitische Themen 
thematisiert werden, die während Corona in der Öffentlichkeit untergegangen sind, wie 
beispielsweise das neue Steinkohlekraftwerk Datteln 4. 

„Wir haben gesamtgesellschaftlich eine Möglichkeit verpasst, einen sozialen  
und klimagerechten Weg für die Zukunft einzuschlagen. Statt in lokale 
Kleinunternehmen oder für die Bürger*innen wird jedoch weiterhin massenhaft in  
Großkonzerne investiert, die hauptverantwortlich für die globalen Emissionen und 
Ausbeutung der Menschen sind.“  
– Corvin Drößler, FFF Neuruppin 

Es gibt keine Teilnehmer*innenobergrenze mehr laut aktueller Eindämmungsverordnung, 
daher können alle, die möchten, teilnehmen. Wir bitten um gegenseitige Rücksichtnahme, 
das Halten von Abständen sowie das Tragen einer Maske auf der Kundgebung. Noch ist die 
Pandemie nicht vorbei und jede Krise sollte wie eine Krise behandelt werden. 

Wann: Freitag, 19.06.2020 um 16 Uhr; Kundgebung etwa 16:45 Uhr 
Wo: Anfang und Ende auf dem Schulplatz 
Demostrecke: (Fahrtrichtung wird noch bekanntgegeben, vermutlich wie folgt) 
Schulplatz - Schinkelstraße - B167 - Heinrich-Rau-Str. - Fehrbelliner Str. - Rudolph-
Breitscheid-Str. - Friedrich-Engels-Str. - Präsidentenstr. - An der Seepromenade - Steinstr. 
- Karl-Marx-Str. - Schulplatz 

 


